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Dieses Mal ist die Herausforderung
aus dem Osten echt, sowohl ökonomisch
als auch geopolitisch.
Niall Ferguson

Mit dem Freihandel wird die Schweizer
Landwirtschaft nicht verschwinden.
Die Bauern werden von Subventionsopti-
mierern zu Unternehmern werden.
Claudia Wirz auf Seite 14

Die nächsten 50 Jahre werden
die wichtigsten in der Geschichte
unserer Welt sein.

Ian Morris auf Seite 57

Jeder, der nach New York kommt,
will es schaffen. Die Konkurrenz der Träumer
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